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Vorwort
Ein Buch über die Liebe, werden Sie fragen – gerade jetzt, in
diesen Zeiten? Erleben wir doch große Umbrüche in
wirtschaftlichen, politischen und ökologischen Bereichen,
und weltweit sich überstürzende Ereignisse haben eine
große allgemeine Verunsicherung ausgelöst. Vieles, was bis
jetzt als sicher erschien, schwindet dahin, manchmal auf
einen Schlag. Ängste lasten auf den Seelen vieler
Menschen. Mit Besorgnis sehen wir unsere Lebensbasis
bedroht, wir suchen nach Auswegen aus der Zerstörung
unseres Planeten Erde und beobachten mit Bangen die
vermehrt auftretenden Naturkatastrophen. Die Erde mit
ihren Lebewesen scheint in großer Bedrängnis zu sein. Und,
so fragte ich mich, sollten wir nicht gerade in dieser
schwierigen Zeit einmal über die Essenz allen
Wohlbefindens, über die Liebe nachdenken? Brauchen wir
womöglich Korrekturen, weil wir uns zu sehr vom
Lebensgesetz der Liebe entfernt haben?

Ohne Zweifel warten in den nächsten Jahren große
Herausforderungen auf uns alle, denn eines muss
inzwischen jedem von uns klar geworden sein: Wir leben in
einer Zeit immenser und sich beschleunigender
Veränderungen. Ich möchte Ihnen in diesem Buch eine
andere Seite dieser Veränderungen aufzeigen, denn es ist
nicht nur die materielle Welt, die eine immense Wandlung
erlebt, sondern auch die seelische Dimension erfährt eine
noch nie da gewesene Transformation – eine Transformation
zum Lichte hin. Eine große Sehnsucht drängt viele
Menschen dazu, mehr über den tiefen Sinn des Lebens
erfahren zu wollen, und ruft nach Selbsterkenntnis und nach
Erforschung des eigenen Bewusstseins. Das Interesse an der



unsichtbaren, der geistigen Welt ist geweckt worden, und es
scheint tatsächlich so, als würde der Schleier, der uns von
der Lichtwelt der Engel trennt, immer durchlässiger. Immer
mehr Menschen machen spirituelle Erfahrungen und teilen
diese mit andern – in Büchern, Seminaren, in Vorträgen und
Ausbildungen. Neue subtile Heilmethoden haben sich
verbreiten können, die gezielt Blockaden im Energiekörper
lösen und die Lichtströme im Körper anregen.

Immer mehr Zeichen und Wunder geschehen mit Hilfe der
Engelwelt in unserem Alltag und werden wahrgenommen.
Eine zunehmende Sensibilität erlaubt es einer immer
größeren Zahl von Menschen, mit der geistigen Welt zu
kommunizieren. Dadurch wachsen beglückende
übersinnliche Erkenntnisse und schenken die Gewissheit,
dass wir auch in dieser Zeit großer Herausforderungen
eingebettet sind in ein unendliches Liebeslicht Gottes. Der
Zusammenhang zwischen Bewusstsein und alltäglichen
Erfahrungen führt zu erstaunlichen Einsichten, und immer
stärker spüren wir eine bislang unvorstellbare Einheit mit
allem. Licht ist Liebe, und es ist die Liebe allein, die uns
wieder Lebensfreude in den Alltag bringt, denn sie
überwindet alle Schwierigkeiten.

In dieser Zeit der Transformation führen uns die geistigen
Helfer mit inniger Liebe. Sie führen uns auch auf der Suche
nach dem tiefen Sinn unseres Lebens. Noch warten in vielen
von uns ungeahnte Kräfte, die jetzt und in Zukunft zum
Ausdruck gebracht werden möchten! Alles geistige
Wachstum aber beginnt in der Stille, und mit jeder
Meditation schulen wir unser Bewusstsein. Dann löst sich
langsam der Schleier auf, der unsere materielle Welt von
der Lichtwelt Gottes zu trennen scheint.

Im vorliegenden Buch möchte ich mit Ihnen die
verschiedenen Aspekte der Liebe ergründen. Der Begriff
Liebe ist – Sie wissen es – allgegenwärtig: in der Werbung, in
Filmen und Büchern, in der Dichtung, der klassischen Musik
ebenso wie in Schlagern oder der Volksmusik, und natürlich



auch im eigenen Erleben. Die Liebe, kaum fassbar in ihrem
Facettenreichtum, hat viele Gesichter, die letztlich nur durch
Erfahrung in ihrer Fülle erahnt werden können. Die Liebe,
die wir zu einem anderen Menschen – aber ebenso zu allem
und jedem – empfinden dürfen, spiegelt die unendliche
Liebe Gottes zu seiner Schöpfung. So sind viele
Erkenntnisse eines langen Lebens in meine Texte
eingeflossen, auch manche Anregung und Hilfen, die ich
über die Jahre in meiner Praxis und in meinen
Ausbildungsseminaren erfahren durfte.

Möge das Buch, das Sie, liebe Leserin und lieber Leser,
hier in Händen halten, eine Quelle aus leuchtendem Licht
sein und Sie in Ihrem Alltag erheitern und stärken!

Trudi Thali



Einführung
Liebe ist die Urkraft der Schöpfung, und keine andere Kraft
des Lebens beeinflusst uns Menschen mehr als die Liebe.
Lieben und geliebt zu werden, ist dies nicht ein
grundlegendes Bedürfnis, das in jedem von uns nach
Erfüllung drängt? Kennen wir nicht alle das berauschende
Gefühl, verliebt zu sein? Da könnte man doch die ganze
Welt umarmen und sieht alles im rosigen Licht – durch die
rosarote Brille. Wir sind bezaubert, verzaubert! Es ist einfach
herrlich, dieses Gefühl, und wir sagen: ich liebe und werde
geliebt! Nun möchte ich Ihnen in diesem Buch zeigen, wie
dieses herrliche Empfinden eigentlich aus einer Ur-
Sehnsucht stammt und uns einen kleinen Vorgeschmack
gibt auf der irdischen Ebene, was uns Menschen auch auf
einer höheren Ebene geschenkt werden kann: die
Verschmelzung mit allem, was ist – die göttliche
Verzauberung. Liebe ist die Sprache des Universums, und
jedes Lebewesen versteht diese geheimnisvolle Sprache. Es
ist jene mächtige Lichtkraft, die mit Intelligenz und Weisheit
unsere Erde und das gesamte Universum erschaffen hat.

Wenn die Liebesenergie uns erfasst, dann wirkt das Licht
in uns wie eine göttliche Verzauberung. Es funkelt und
glänzt in uns, wir strahlen! Die Liebe aber wird immer ein
tiefes Geheimnis bleiben. Sie zeigt sich auf verschiedenen
Ebenen in unzähligen, unterschiedlichen Ausdrucksformen.
Wie die Tonleiter der Musik in verschiedenen Oktaven klingt,
so ähnlich dürfen wir uns die unterschiedlichen Facetten des
schöpferischen Liebeslichtes vorstellen. Die tieferen
Frequenzen erfassen wir mit den fünf Sinnesorganen, die
höheren gehören zur geistigen Welt und sind demnach nur
geistig wahrnehmbar, sie bleiben den physischen



Sinnesorganen verborgen. Berührt die göttliche Liebe die
Seele, dann entfaltet sich das Göttliche in uns. Wie ein
heller Lichtstrahl durchdringt das Liebeslicht dann die Seele
und erhebt sie zur Quelle der Liebe und erfüllt sie mit
ewigem Licht.

Unser Leben erfahren wir in facettenreichen Welten, in
einer physischen, sichtbaren und in einer grenzenlosen,
unsichtbaren Dimension. Es gestaltet sich als ineinander
wirkendes System von Geist und Materie. Mit unseren
Gedanken und Wünschen erschaffen wir tagtäglich
Energiemuster, die schöpferisch unseren Lebensweg
mitformen und uns wie von Zauberhand immer wieder auf
der materiellen Ebene vor Augen geführt werden. Darauf
werde ich später noch im Einzelnen zurückkommen. Das
wunderbare Zusammenspiel von Geist und Materie können
wir vergleichen mit Sonnenstrahlen, die das Wachstum auf
der Erde anregen und Fruchtbares hervorbringen. Die
Lichtwelt Gottes leuchtet wie eine geistige Sonne, mit
unzähligen Engeln, die sich als Lichtbringer mit uns
verbinden. Sie unterstützen liebevoll unser seelisches
Wachstum zum Lichte hin. Und immer gedeiht alles
wunderbar mit einem liebenden Herzen.

Wie können wir uns diese magische Lichtwelt, diese
unsichtbare Dimension vorstellen? Sie bildet einen
unergründlichen Ozean von Energiemustern, und wir sind
mit unserem Bewusstsein darin eingewoben. Die geistige
Welt kennt keinen Raum und keine Zeit, und sie ordnet die
irdische Welt mit einer unaussprechlichen Weisheit. Wir sind
mit Körper, Seele und Geist Teil des ganzen Spektrums und
schwingen in dieser unfassbaren, kosmischen Intelligenz.
Wir erfüllen unsere Lebensaufgabe für eine uns gegebene
Zeitspanne in einem irdischen Körper und kehren nach der
Erfüllung zurück in die geistige Lichtwelt. Die Sehnsucht
nach der Glückseligkeit des Lichtes jedoch bleibt in der Tiefe
unserer Seele das ganze Leben lang eingeprägt. So sind wir
auf dieser Erde Suchende nach dem Glück und finden in der



Liebe – auch in der Liebe zu einem Andern – jene göttliche
Verzauberung, nach der wir uns sehnen. Wo die Liebe zu
einem Mitmenschen erwacht, vibriert in uns die Sehnsucht,
und unser Lichtkörper leuchtet auf, denn Licht ist Liebe und
Liebe ist Licht.

In unserem Energiekörper sind alle Erfahrungen der
Vergangenheit gespeichert. Nichts geht verloren,
Erfahrungen aus früheren und aus dem jetzigen Leben
bilden in unserem Seelenkörper energetische
Resonanzfelder. Und so ziehen wir dasjenige an, was zu uns
passt und in Resonanz schwingt. Es wird uns so stets von
neuem vor Augen geführt, was die geheimnisvolle geistige
Führung uns zeigen möchte. Zudem können sich auch
Resonanzfelder, die wir mit unseren eigenen Gedanken
kreiert haben, materialisieren. Dazu werden Sie in diesem
Buch noch Näheres erfahren.

Liebe zu einem Menschen kann eine äußerst glückselige
Erfahrung, ja eine göttliche Verzauberung sein. Sie kann
aber in einer Beziehung auch für uns ein Spiegel sein für
unsere eigenen Unvollkommenheiten und enorm viel dazu
beitragen, dass wir die eigenen Muster erkennen! Oft sind
solche Erkenntnisse ein schmerzlicher Lernprozess und mit
Leiden und Enttäuschung verbunden. Bedenken wir jedoch:
Ent-täuschung heißt, befreit werden von einer Täuschung!

Die persönliche, erotisch gefärbte Liebe zu einem
Menschen kann, wie wir wissen, ungemein beflügeln. In
diesem Zustand sehen wir nur das Göttliche, nur das
Lichtvolle im Andern. Nur leider hat dieser Zustand auch
seine Schattenseiten, Hell und Dunkel sind eben eine
Medaille mit zwei Seiten: Die erotische Verzauberung ist
meist nicht von Dauer, aber sie beflügelt und erhebt uns
und den geliebten Menschen in eine wahrhafte
Verzauberung. Ob die Liebe zur Leidenschaft wird, hängt
davon ab, wie bedürftig wir sind. Suchen und bewundern wir
in der Regel nicht das, was uns fehlt? Dies gibt uns also die
Möglichkeit, uns in solchen Begegnungen selber kennen zu



lernen. Aber der Weg des Lernens ist oft ein steiniger Weg!
Ist die erste Verzauberung verflogen, kommen die eigenen
Mängel und die des Andern zum Vorschein, und wie wir
damit umgehen, entscheidet dann über den Bestand der
Liebesbeziehung.

Eine geistige Liebe ist von ganz anderer Art. Sie ist
gewachsen durch Selbsterkenntnis und Eigenverantwortung
und führt ganz nahe zur göttlichen Quelle. Erwartungen
schwinden. Enttäuschungen kann es hier nicht geben, denn
die Liebe des Herzens ist ein sprudelnder Quell, welcher der
geistigen Lichtwelt entströmt und die Seele bei Tag und bei
Nacht nährt. Diese Beschaffenheit der Liebe macht
unabhängig und erfüllt das Herz mit tiefer, wahrer Freude.

Lass dich von der Liebe verzaubern. Lass dich von
ihr hineinführen in das Geheimnis einer tieferen
Liebe, die deine wahre Sehnsucht erfüllt.

Schon aus dem Zauber der persönlichen Liebe kann sich der
Energiekörper weiten, und es breiten sich Ströme des Lichts
über die Lichtbahnen im ganzen Energiekörper aus. Dadurch
können die Engel der Liebe uns besonders nahe kommen
und unser inneres Wachstum zum Lichte hin fördern. Der
Weg ist langsam und braucht Geduld. Im Verliebtsein öffnet
sich das Herz-Chakra, eine beglückende Erfahrung für jeden,
der es erlebt. Aus dieser Stufe hervorgehend weitet sich das
Herz dann für alles, was das Auge sieht. Die Farbenpracht
der Blumen, die Bewegung der Bäume im Wind, der
Sonnenglanz im Wasser, spielende Kinder, alles scheint von
einem Zauber ergriffen zu sein. Wir sind glücklich!
Lebensfreude ist das schönste Gebet, es ist das Jubeln der
Engelchöre in uns.

Und dann, dann ist der Weg bereitet für eine zarte, höhere
Frequenz der Liebe – wir entdecken den inneren Geliebten.
Erfüllt und bereichert aus dem eigenen Innern werden wir



unabhängiger und freier von emotionalen Bindungen. Diese
Liebe des Herzens kann sich zu einem ekstatischen Glücks-
Zustand entwickeln, auch ohne eine äußere Beziehung.
Dann entfaltet sich unser Lichtbewusstsein in der
schöpferischen Liebe Gottes, die keine Trennung kennt. Eine
subtile Kommunikation entwickelt sich mit Menschen,
Pflanzen oder Tieren. Das Bewusstsein schwingt mehr und
mehr im Ozean des Allumfassenden, in dem der Faktor
Raum und Zeit nicht mehr zählt. Wo wir uns mit den
Gedanken aufhalten – das kann irgendwo auf der Erde sein
–, da sind wir mit unserem Energiekörper und können uns
mit dem Energiekörper eines anderen Menschen vereinen.
Eine solche reinste Liebe im Geiste vermag heilendes Licht
überall zu verbreiten. Blockaden in den Lichtbahnen und
Chakras unseres Energiekörpers werden durchdrungen von
Licht, das über die Lichtbahnen Heilung und Weisheit in alle
Zellen des physischen Körpers bringt. In dieser Dimension
des Lichts sind wir alle Kinder Gottes und bleiben,
unabhängig von Religion und Hautfarbe, Teil des Lichtes und
der Liebe Gottes.

Dieses für uns so erstaunliche, unbegreifliche
Lichtbewusstsein entwickelt sich durch Meditation und in
der inneren Stille, wenn die Gedanken zur Ruhe kommen. Im
nachfolgenden Kapitel schildere ich Ihnen einen
eigenartigen Traum, der mich aufrüttelte und mir eine alte
griechische Philosophie ins Bewusstsein brachte – eine
Philosophie des unermesslichen Wertes der Gedankenruhe.
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